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1. Das Fach Französisch in der Sekundarstufe I des Gymnasiums 

Hohenlimburg 
 

Kursverteilung / Wochenstunden 

Stufe 1 
Klasse 7 WP I 4std.  

Klasse 8 WP I 4std.  

Stufe 2 
Klasse 9 WP I 3 std. WP II 3 std. 

Klasse 10 WP I 3 std. WP II 3 std. 

 
 

 

In der Klasse 10 können die Schülerinnen und Schüler am DELF (Diplôme d’étude de langue 

française) A2 teilnehmen. Im Sinne der Begabtenförderung kann die Teilnahme individuell auch 

vorgezogen werden. Darüber hinaus findet für die Schülerinnen und Schüler aus den WPI- und 

WPII – Kursen eine Studienfahrt mit Austauschprogramm mit dem Lycée Henri Darras in der 

Partnerstadt Liévin statt. 

 

Zur Fachschaft gehören im Schuljahr 2022/23: 

 

Frau Kreutz (F/Bi) 

Frau Pfeil (F/Ek) 

Frau Prokscha (F/D)   

Frau Cordes (F/D) 

Frau Wasser (F/M) 

Frau Burnic (F/Ge) 

 

2. Entscheidungen zum Unterricht - Stoffverteilung
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Schulinternes Curriculum Französisch (F7) 
 

Jahrgangsstufe 7 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 

Niveau A1 
 

Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und 

ganz einfache Sätze verstehen und 

verwenden, die auf die Befriedigung 

konkreter Bedürfnisse zielen. Kann sich und 

andere vorstellen und anderen Leuten 

Fragen zu ihrer Person stellen - z. B. wo sie 

wohnen, was für Leute sie kennen oder was 

für Dinge sie haben - und kann auf Fragen 

dieser Art Antwort geben. Kann sich auf 

einfache Art verständigen, wenn die 

Gesprächspartnerinnen oder 

Gesprächspartner langsam und deutlich 

sprechen und bereit sind zu helfen 

 

Kommunikation 

Methoden 

Sich begrüßen/verabschieden 

Sich vorstellen 

Jdn. willkommen heißen 

Sich bedanken 

Jdn. vorstellen 

Jdn. nach dem Namen fragen 

Nach dem Befinden fragen 

Herkunft angeben 

Sagen, was jd. macht 

Nach einer Person, Sache, 

Tätigkeit und einem Ort fragen 

Vorschläge machen: on + Verb 

Zustimmung/Ablehnung 

äußern: 

Sagen/fragen, wo jd. wohnt, 

woher jd. stammt 
Missfallen ausdrücken 

Besitzangaben machen 

Zugehörigkeiten ausdrücken  

Tageszeiten/Zeitangaben 

Vorlieben/Abneigung 

ausdrücken 

Unzufriedenheit/Zweifel/ 

Unsicherheit ausdrücken 

Freizeitaktivitäten 

Über sich/andere sprechen 

Altersangaben machen 
 

 

 

pourquoi/parce que 

à midi/de midi/à minuit 

Den Weg beschreiben 

Informationen einholen 

Fragen stellen 

Uhrzeit angeben 

Enttäuschung/Freude/Erstaunen 

Über Vorhaben sprechen 

Über ein Fest (Geburtstag) 

sprechen 

Datum angeben 

Tagesablauf schildern 

Menschen und Dinge 

beschreiben 

Über das Essen sprechen 

Auf dem Bahnhof/am 
Fahrkartenschalter 

Eine Konfliktsituation 

Verkehrsmittel benutzen 

Familie 

Anrufen 

Eine E-Mail schreiben 

Sich entschuldigen 

Sich beklagen 

Nationalität angeben 

Telefonieren 

Einkaufen 

Worterschließung, Nutzung  

sprachlichen Vorwissens 

Sich zurechtfinden auf 

einem Lageplan 

Mit dem Schülerbuch arbeiten 

Zuordnung von Bildern und Hörtexten 
Wortschatz 

memorisieren 

(Eselsbrücken, Klangbilder, 

Pantomime) 

Wortschatzerschließung 

durch Bilder/ein 

Vokabelnetz erstellen 

Unbekannte Wörter erschließen 

Informationsentnahme 

Fragen stellen 

Ein Bilddokument mittels 

Fragen analysieren 

Auswendig lernen 

Fehler vermeiden 

Fehler suchen 

Sich leichter verständigen können 
Hörverstehen: Global/Selektiv 

Leseverstehen: global/selektiv 
Schreiben: Dialoge /Briefe 

schreiben, kreativ schreiben  

Sprechen: Dialoge erfinden zu 

Situationsvorgaben, Bilder 

beschreiben 

Sprachmittlung 

 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

je suis/je m’appelle 

je suis, tu es, c’est /X est 
Ergänzungsfrage: 
Qui est-ce? Tu t’appelles 
comment? 

Intonationsfrage 
Entscheidungsfrage: 
(un)bestimmte Artikel Sg./Pl. 
Präpositionen: à, avec, de 

Zahlen 0–10 
Verben auf -er / Subjektpronomen 
Sg. 
Verben auf -er 1.– 3. Pers. Sg.  
Ergänzungsfragen: 
Qu’est-ce que c’est ? Que fait … ? 
Il/Elle est où? 

Präpositionen des Ortes 

il y a 

Der Plural des Nomens 
Verben auf -er 1.–3. Pers. Pl.   
être: Plural + Subjektpron. nous, 

vous, ils/elles 

Possessivbegleiter: 
Das Verb faire 

L’article contracté 

 

Verneinung mit ne … pas 

Das Verb avoir 
Besonderheiten: 
elle aime les …; 
elle n’aime pas les …; 
ce n’est pas une … 

jouer au foot (lexikal.) 
avoir peur/mal/envie/ 

12 ans 

oui, non, si 

aller à/chez 

Verschiedene Fragetypen: 
– einfache Intonationsfrage 
– Intonationsfrage mit Segmentierung 
– Frage mit est-ce que + 

où/pourquoi/quand/ comment 

Die Uhrzeit (ugs.) 
Der Imperativ 
Possessivbegleiter: 
notre, nos; votre, vos; leur, leurs 

aller faire qc 

Das Futur composé 

Verneinung: ne … rien, 
ne … plus, ne … jamais 

Direktes und indirektes Objekt 
 
 

pour faire qc 

Die Verben manger 

/bouger 

Die Verben pouvoir/ 

savoir/vouloir 

Der Infinitiv als  
Verbergänzung 
Aussagesatz 
Form und Stellung von  
Adjektiven 
Farbadjektive 
Verben: lire, écrire, prendre, 

boire, ouvrir, aller en (train)/ 

changer de train 

jouer à / de 

Mengenangaben 
je voudrais 

Verben: attendre, répondre, 

comprendre, commencer, 

dire, acheter, payer, 

il/elle s’appelle 

Das Datum 
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Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 7 
 

Kommunikative Kompetenzen Sprachliche Mittel Strategien Interkulturalität 

Au début (fakultativer Vorkurs) 

• sich begrüßen  
• sich verabschieden 
• sich vorstellen 

• Begrüßungswortschatz 
• Zahlen 1-12 
• stimmhaftes und stimmloses -s-; Nasale 

• Wörter aus anderen Fremdsprachen 
erschließen 

 

• In einer französischen Stadt 

Unité 1 

• sich begrüßen; nach dem Befinden fragen; sich 
entschuldigen 

• Auffordern, warnen 
• nach dem Namen fragen, sich vorstellen  
• Auffordern, entschuldigen, warnen  
• Herkunft angeben 

• unbestimmter Artikel un, une, 
• être (Sg) 
• Personalpronomen il/elle  
• Zahlen 1-12 
• Wortschatz: Bonjour./ Au revoir. /  

Ça va? Je m’appelle … /Qui est-ce? / C’est … 
• Die liaison 

• Hörverstehen:  Verstehen, worum es 
geht (Globalverstehen, Wer, wo, 
was?)  

• Eine Straße in Paris 
Straßenbild in Frankreich 

• Unterschiedliche 
Aussprache Städtenamen F-
D 

Unité 2 

• Fragen stellen  
• mit elementaren Mitteln Vorlieben, Interessen 

und Freizeitaktivitäten angeben sowie dazu 
Fragen stellen 

• Gegenstände benennen bzw. erfragen; seine 
Familie vorstellen  
Personen vorstellen; über Vorlieben und 
Abneigungen sprechen  

• Médiation: Du findest französische Briefpartner 

• best. Artikel Singular 
• Verben auf -er  
• Personalpronomen Plural  
• Frage ohne Fragewort   
• Fragen mit Fragewort, Qui est-ce?, Qu’est-ce que 

c’est?, Que fait …? 
 

• Subjektpronomen „on“ 
• être 
• Wortschatz: Gegenstände in der Schule; Musik und 

Sport 
• stimmhaftes und stimmloses -s-  
 

• Ein Vokabelnetz anlegen 
• Mit dem Buch arbeiten 

• Ein Geschäft in Paris 
(maison de la presse) 

• Rugby als populärer Sport in 
Frankreich 

 

Unité 3 

• über seinen Geburtstag sprechen 
• Besitzverhältnisse und Zugehörigkeiten 

angeben 
• über die Familie, die eigene Person und 

Freunde sprechen 
• fragen/sagen, was es gibt 
• über die Familie sprechen 
• auf Vorschläge reagieren 
• ein Personenportrait erstellen 

• Possessivbegleiter (mon, ma, mes ; ton, ta, tes ; 
son,sa,ses) 

• bestimmter Artikel Plural 
• unbestimmter Artikel Plural  
• Plural des Nomens 
• avoir 
• aimer / détester  
• Zahlen bis 39 
• Wortschatz: Familienmitglieder,  

• Sich leichter verständigen können 
• Flüssig vorlesen (Read and look up) 

• Ein Geburtstag in Frankreich 
(Glückwünsche, 
Geburtstagslied 
Geburtstagsbräuche) 

• Einkauf in der FNAC 
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• Médiation: Du erklärst einen 
Veranstaltungshinweis. 

Zahlen 13-39; Monate, Datum 
• Stummes und geschlossenes -e- 

Unité 4 

• über die Schule sprechen  
• Uhrzeiten angeben 
• Tagesablauf berichten 
• Orte angeben; den Weg beschreiben 
• Vorlieben und Abneigungen 
• einen Vorschlag machen 
• Fragen, wo sich etwas befindet. 
• Médiation: Du erklärst Plakate 

• Präposition à + Artikel 
• aller  
• Verneinung ne … pas 
• Possessivbegleiter (notre/nos; votre/vos;leur/leurs) 
• faire 
• Wortschatz: Zahlen bis 60, Uhrzeit, 

Wochentage; Schule 
• Stimmhaftes und stimmloses -sch- 

• Texte verstehen, Wörter erschließen 
• Vokabelnetze erweitern 

 

• Die Schule in Frankreich 
und Deutschland;  das 
„collège“ Honoré de Balzac 

• Ein Tagesablauf und 
Schulalltag in einem 
französischen Collège 

• Einen Stundenplan 
vergleichen 

Unité 5 

• Gebote und Verbote aussprechen 
• nach dem Weg fragen, Wegbeschreibungen 

verstehen und geben 
• sich über Freizeitaktivitäten verständigen 
• über Vorhaben sprechen 
• einfache Dienstleistungsgespräche (Bestellung 

aufgeben, Bedienung verstehen)  
• eine E-Mail verstehen und beantworten 
• Fragen stellen, etwas begründen 
• Kontaktaufnahme, nach dem Befinden fragen 
• Médiation: Ein Freizeitprogramm erklären 

• futur composé  
• de + bestimmter Artikel (article contracté),  
• der Imperativ  
• Entscheidungsfragen mit est-ce que; 

Ergänzungsfragen mit Fragewort und est-ce que 
• prendre 
• Wortschatz: pourquoi - parce que 

Freizeitbeschäftigungen; Zeitangaben 
• Speisen und Getränke, Zahlen bis 100 
• Die Bedeutung von Ausdrücken  

erschließen 
 

• Das Wesentliche wiedergeben 
(Sprachmittlung) 

• Einen Text gliedern und schreiben 
(W-Fragen) 
 

• Das Quartier des Batignolles 
im  
17 arr. von Paris 

• Kulturelle Unterschiede beim 
Imbissangebot in Frankreich 
und in Deutschland 

 

Unité 6 

• Sich zu einem Fest / gemeinsamen Aktivitäten 
verabreden 

• Über Erlebnisse, über ein Fest berichten 
• Eine Person beschreiben 
• Informationen zu Aktivitäten, Kleidung 

(Vorlieben) und Gefühlen  austauschen 
• Médiation: Du erklärst eine Durchsage/eine 

Zeitungsnotiz  

• passé composé der Verben auf –er und faire 
• Adjektive (Angleichung, Stellung), auch kontrastiv zum 

D 
• direktes und indirektes Objekt  
• mettre 
• Wortschatz: Kleidung und Farben 
• Aussprache: Offenes und geschlossenes - e - 

 

• Lesen: Das Wichtigste herausfinden 
(Schlüsselwörter) 

• Einen Text zusammenfassen 

• Der Bal du 14 juillet 
• Der TGV 
• Feste in Frankreich und 

Deutschland 

 

Unité 7 

• über das Wetter sprechen  
• eine informelle Postkarte schreiben  
• über Verkehrsmittel sprechen  
• über einen Freizeitpark sprechen 
• Vorlieben und Abneigungen mit Abstufungen 
• ein Einkaufsgespräch führen 

• lire, écrire 
• Verneinung : ne … pas de …, ne… plus (de), ne …rien 
• beaucoup de, peu de  
• Wortschatz: Wetter, Verkehrsmittel, Mengenangaben 
• Die Aussprache neuer Wörter erschließen 
 

• Selbstständig arbeiten 
(Stationenlernen) 

• Lautung durch Analogien erschließen 

• Sehenswürdigkeiten und 
Verkehrsmittel in Paris 

• Der Flohmarkt von Saint-
Ouen  

• Der Parc Astérix 
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Schulinternes Curriculum Französisch (F7) 
 

Jahrgangsstufe 8 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 
Niveau A1/A2 

 
Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und 

ganz einfache Sätze verstehen und 

verwenden, die auf die Befriedigung 

konkreter Bedürfnisse zielen. Kann sich und 

andere vorstellen und anderen Leuten 
Fragen zu ihrer Person stellen - z. B. wo sie 

wohnen, was für Leute sie kennen oder was 

für Dinge sie haben - und kann auf Fragen 

dieser Art Antwort geben. Kann sich auf 

einfache Art verständigen, wenn die 

Gesprächspartnerinnen oder 

Gesprächspartner langsam und deutlich 

sprechen und bereit sind zu helfen. / Kann 

Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke 

verstehen, die mit Bereichen von ganz 

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen 

(z. B. Informationen zur Person und zur 

Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere 

Umgebung). Kann sich in einfachen, 

routinemäßigen Situationen verständigen, in 

denen es um einen einfachen und direkten 

Austausch von Informationen über vertraute 

und geläufige Dinge geht. Kann mit einfachen 
Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, 

die direkte Umgebung und Dinge im 

Zusammenhang mit unmittelbaren 

Bedürfnissen beschreiben. 

 

Kommunikation 

Ein Vorhaben 

planen/ein Ziel 

verfolgen 

Sorgen ausdrücken 

Über Vergangenes 

berichten 

Neigungen/Abneigunge

n/Ärger/ 

Ängste/Zweifel/ 
Hoffnungen/ Freude 

ausdrücken 

Über das Wetter 

sprechen 

Ablehnung ausdrücken 

Trost aussprechen 

Erregung zum Ausdruck 

bringen 

Bedauern ausdrücken 

Gefühle ausdrücken: 

être triste, faire la tête, 

aller mal, avoir peur, 

être en colère, être 

content 

 

être content, aller bien, 

être amoureux, avoir le 

coup de foudre Sich 

beklagen 

Einkaufen 

Wünsche und 

Glückwünsche 

aussprechen 

Seine Meinung äußern 
Stellung nehmen 

Argumentieren 

Eine Behauptung 

aufstellen 

Kontakt absichern, rück- 

und nachfragen 

Information über einen 

Weg/Ort einholen und 

geben 

Schmerzen ausdrücken 

Sorge/Beunruhigung 

ausdrücken 

Komplimente machen 

 

Methoden 

Bildunterstützte 

Hörverstehensübung  

Wortschatz 

erarbeiten/Wörterbucharbeit: 

Mit Gegensatzpaaren lernen 

Wortschatzerarbeiten/Wörterbuc

harbeit 

Kommunikative Übung: 

Rollenspiel  

Hörverstehen: Detailverstehen 

anhand von Schlüsselwörtern / 

Detailverstehen eines Chansons 

anhand von Schlüsselwörtern 

Leseverstehen:   
 global/selektiv 

Sprechen: Nach dem  

Weg fragen und den Weg 

beschreiben, Rollenspiel 

u.a. 

Internet-Recherche: 

Material sammeln, 

auswerten und 

präsentieren 

Schreiben: Kreatives 

Schreiben, Personen 

beschreiben,Textgliederung

s-signale u.a. 

Lautdiskriminierungsübung

en  

 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

Die Teilungsartikel du / de la / de l’ 
Die Verben préférer / répéter 

Das Verb appeler 

Il (me) faut / Il faut faire qc  

en bei Mengen 

«ne… personne» / «ne…rien» 

Indirekte Rede und Frage (ohne 

Zeitverschiebung) 

Imperativ + Pronomen 

Das Verb croire 

Die Zahlen bis 999.999 

Die Jahreszahlen 

Die Ordnungszahlen 

 

Fragen: «Qui/Qu’ est-ce 

qui/que … ?» 

 «Qui/Qu’ est-ce qui/que … ?» 

Die Hervorhebung 

Die unverbundenen 

Personalpronomen moi, toi, … 

Die reflexiven Verben 

Die Verben construire, conduire 

(Imparfait) 

Steigerung und Vergleich 

(Imparfait/Passé composé) 

(Vordergrund/Hintergrund) 

Pendant/pendant que 



8 

Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 8 
 

Kommunikative Kompetenzen Sprachliche Mittel Strategien / Methoden Interkulturalität 
 

Unité 1 

• das Thema von Gesprächen 
verstehen (Globalverstehen)  

• Gespräche beginnen, 
aufrechterhalten, beenden  

• Personen beschreiben  
• Informationen zu Personen 

finden und Stichworte notieren 
• Personen vorstellen 
• über Menschen und Gefühle sprechen 
• Médiation: einen Film erklären 

• Ordnungszahlen 
• connaître, savoir, comprendre 
• Fragebegleiter quel  
• Wortschatz: Gefühle 
• [s] und [z]; liaison (avoir, savoir) 
• Relativsätze mit qui, que, où 

• Demonstrativbegleiter: ce, cette, ces 
• Wortschatz: Personenbeschreibung 

• mit jemandem Kontakt 
aufnehmen  

• Stichworte notieren, 
zusammenfassen 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
 selbstständig diagnostizieren  

• La rentrée – Schulbeginn in 
Frankreich 

• die Klassenstufen im Collège 
 

Unité 2 

• seine Meinung äußern  
• Médiation: Bei einer Führung Informationen 

weitergeben  
• ein Telefongespräch führen  
• Personen vorstellen 
• eine Geschichte schreiben 
• sich in eine andere Person hineinversetzen und 

einen Brief verfassen 

• das Passe composé (mit avoir) 
• Partizipien unregelmäßiger Verben 
• voir, ouvrir  
• Wortschatz ordnen  
• Verben auf -dre 
• Adjektive auf -eux 
• stumme und klingende Endsilben 

• Global- und Selektivverstehen 
zu Hördokumenten anwenden 

• einen Text gliedern, schreiben 
und überprüfen 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
selbstständig diagnostizieren 

• das unterirdische Paris 
 

Unité 3 

• über die Schule in Frankreich und im eigenen 
Land sprechen 

• Médiation: eine Informationsbroschüre 
verstehen und erklären 

• etwas vorschlagen und vereinbaren, zustimmen 
und ablehnen 

• über ein Erlebnis berichten 
• Médiation: ein bulletin erklären 
• Gästen seine Schule präsentieren 
 

• Wortschatz: Schulalltag 
• vouloir, pouvoir 
• Aussprache [wa] 
• pouvoir, vouloir und venir 
• das Passé composé mit être 
 

 

• Hören: Globalverstehen und 
Selektives Verstehen 

• Wortverbindungen lernen 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
selbstständig diagnostizieren 

• Das französische Schuljahr 

• Zeugnisnoten in Frankreich 

 

• Lektüre als Ersatz der Unité 3 
Lesen 
Schreiben (Zusammenfassung, 
Personenbeschreibung, Tagebucheintrag, 
Lesetagebuch) 
Hören  

• Wortschatz: Schulalltag 
• pouvoir, vouloir und venir 
• das Passé composé mit être 

• Hören: Globalverstehen und 
Selektives Verstehen 

• Lesen : Globalverstehen und 
Selektives Verstehen 

• Das französische Schuljahr 

• Zeugnisnoten in Frankreich 

 

Unité 4 
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• ein Einkaufsgespräch führen 
• Gespräche bei Tisch 
• Speisenkarten und Rezepte verstehen 
• Médiation: ein Getränk beschreiben 
• über das Essen zuhause und in Frankreich 

sprechen 

• Wortschatz: Lebensmittel 
• Wortschatz: Zahlen über 100 
• der Teilungsartikel; Mengenangaben 
• Wortschatz: das Gedeck 
• acheter, payer, boire 

• Laut [Yi] (z.B. cuisine) 

 

• fehlende Wörter umschreiben 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
selbstständig diagnostizieren 
 

• Essgewohnheiten in Frankreich 

• eine französische Mahlzeit 

• Essgewohnheiten in Frankreich 

• eine französische Mahlzeit 

 

Unité 5 
• über Interessen sprechen 

• an einem Gespräch teilnehmen, auf Fragen 
antworten 

• eine Stadt / Region beschreiben 

• eine Klassenfahrt vorbereiten 

• Wortschatz: Ferien 
• Objektpronomen me, te, nous, vous 
• indirekte Rede und Frage 
• Wortschatz: Jahreszeiten und Wetter 
• direkte Objektpronomen le, la, les 
• envoyer und dire 

• einen Sachtext vorbereiten, 
schreiben und überprüfen 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     selbstständig 
diagnostizieren 
 

• Arcachon und die Region 
Aquitaine 

• Bordeaux 

• Le péage 

• Wassersport und französische 
Strandregeln  

 

Unité 6 
• Informationen sammeln und einen Artikel 

schreiben  
• ein Interview durchführen 
• einen Sänger / eine Sängerin vorstellen 
• Sprechblasen für eine BD verfassen 
• einen Film vorstellen 
• Beiträge überprüfen 

• Wortschatz: Internet 
• Verben auf -ir (sortir) 
• Wortschatz: Musik 
• Adjektive beau, nouveau, vieux 
• devoir, recevoir 
• Wortschatz: Film und Fernsehen 

• Selbstständig arbeiten 

• Gemeinsam arbeiten 

• Informationen finden und 
schriftlich wiedergeben 

• einen Text überprüfen 

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
selbstständig diagnostizieren 

• Französische Chansons 

• Französischsprachige BD 

• le Festival d’Angoulême 

• Ein französisches Kurzfilm-
Festival 

Unité 7 
• einen Text zusammenfassen 
• ein „Problemgespräch führen“: Empörung, 

Ratlosigkeit ausdrücken; ermutigen, Lösungen 
vorschlagen 

• Argumente finden und formulieren 
• Médiation: eine Anzeige wiedergeben 
• seine Interessen und Wünsche darstellen und 

begründen 

• Wortschatz: Sport 
• Verben auf -ir (choisir) 
• indirekte Objektpronomen lui und leur 
• unbestimmter Begleiter tout 

 

• Hören: Vom Global- zum 
Detailverstehen 

• Notizen für eine Präsentation 
anfertigen  

• Bilan: eigene Stärken und 
Schwächen     
selbstständig diagnostizieren 

• die Fête du sport in Vincennes 

• l’OFAJ 
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Schulinternes Curriculum Französisch (F7) 
 

Jahrgangsstufe 9 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 

Niveau A2/B1 
 

Kann Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, 

die mit Bereichen von ganz unmittelbarer Bedeutung 

zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und zur 

Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung). Kann sich 

in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, 

in denen es um einen einfachen und direkten Austausch 

von Informationen über vertraute und geläufige Dinge 

geht. Kann mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und 

Ausbildung, die direkte Umgebung und Dinge im 

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen 

beschreiben. / Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn 

klare Standardsprache verwendet wird und wenn es um 

vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. geht. 

Kann die meisten Situationen bewältigen, denen man auf 

Reisen im Sprachgebiet begegnet. Kann sich einfach und 

zusammenhängend über vertraute Themen und 

persönliche Interessengebiete äußern. Kann über 

Erfahrungen und Ereignisse berichten, Träume, 

Hoffnungen und Ziele beschreiben und zu Plänen und 

Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen geben. 

 

Im 3. Band des 
Lehrbuchs werden die 

ersten 4 Kapitel im 

Unterricht behandelt. 

Die weiteren Module 

sind fakultativ und 

können von der 

Lehrkraft durch anderes 

Material ergänzt und 

ersetzt werden. So 

streben wir in der Stufe 8 

auch eine erste 

Ganzschrift in Form 

einer vereinfachten 

Lektüre an (GeR A2). 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

Plus-que-parfait 

Infinitivsätze mit pour, sans, avant de , après, pour 

(ne pas) faire une chose 

Relativsätze mit Präposition + lequel, laquelle, 

lequels, lesquelles 

Relativsätze mit ce qui, ce que, dont, lequel 

Die regelmäßige Bildung der Adverbien 

Die Stellung der Adverbien 

Vergleich und Steigerung mit Adverbien 

Die Inversionsfrage mit einem Pronomen als Subjekt 

Reflexive Verben 

Bruchzahlen 
Futur simple 

Verben: suivre, s'asseoir, mourir 

Verben auf -indre 

Adverbien auf –amment, -emment,  

- ément 

Adverbialadjektive: sentir bon, parler bas 

Wortbildung (Präfixe, Suffixe, zusammengesetzte 

Wörter, Antonyme) 

Conditionnel présent 

 

Bedingungssätze 

satz eingeleitet durch quand 

versus 

Bedingungssatz eingeleitet durch 

si 

Wortbildung: 

männliche und weibliche 

Berufsbezeichnungen 

Die Pronomen y und en 

Sprachen, Ländernamen, 

Nationalitäten 

Passé simple (rezeptiv) 
Fragepronomen lequel 

 (Subjonctif présent + Anwendung 

- Wunsch, Bitte: 

je voudrais que / j’aimerais que 

- Forderung: 

il faut que 

il est nécessaire que 

Accord du participe passé 

beim Passé composé mit avoir) 

 

 

Methoden 

    Hörverstehen 
- Globalverstehen 

- Detailverstehen 

-Hör-Sehverstehen 

Film und Fernsehen 

Sprechen: 
Rollenspiel 

Sketche entwerfen und spielen 

Jugendsprache: 

Begeisterung + Verärgerung 

ausdrücken Kreativer Umgang mit 

fiktionalen Texten 
Schreiben: Kreatives Schreiben 

Perspektivenwechsel 

Einen Terminkalender in  

   eine Erzählung in der   

      Vergangenheit  

          umwandeln 

Sprechblasen erfinden 

 

Einen Reisebericht schreiben 

Ein Résumé schreiben 

Prendre position 

Fehlervermeidung bei der 

Erstellung eigener Texte Einen 

Leserbrief schreiben, korrigieren 

und vortragen 

Kreativer Umgang mit fiktionalen 

Texten 

Leseverstehen: 
Französischer Stundenplan 

Gebrauchstexte verstehen Regeln 
zur Wortbildung 

Unbekannte Wörter selbstständig 

erschließen 

Märchen  

Internetartikel  

auswerten 

Kommunikation 

Die eigene Meinung formulieren 

Argumentieren 

Begründen 

Ratschläge erteilen / Rat einholen 

Etwas verbieten / Kritisieren 
Auf Kritik reagieren 

Himmelsrichtungen angeben und 

verstehen 

Anweisungen, Erklärungen und 

Informationen geben und 

verstehen 

Bedeutung von Hinweisschildern 

erschließen 

Verständnis aufbringen 

Einwände formulieren 

Bitte vortragen/zurückweisen 

Entschuldigung vorbringen 

Stellung beziehen (Vermutungen, 

Zweifel, Urteil, Vorurteil) 

Den Stundenplan einer deutschen 

und einer französischen Schule 

vergleichen 

Eine Meinungsumfrage 
durchführen 

Noël en France 

Spontansprachliche Redemittel 

   Mit der Sprache spielen 

     - Le verlan 

 

 

Ereignisse, Geschichten  

auf verschiedenen Zeitebenen 

erzählen 

Hypothesen, Fragen 

Wünsche, Erwartungen 
Pläne, Vorstellungen 

Schlussfolgerungen 

Vorschläge machen 

Auf Vorschläge reagieren 

Wünsche, Bitten, Forderungen 

formulieren 

Persönliche Urteile und 

Stellungnahmen formulieren 

Informationen 

zusammenfassen 

Sprachmittlung französisch-

deutsch und deutsch-

französisch 

Sätze verknüpfen 

Informationen entnehmen und 

weitergeben 

Paraphrasen, 

Umformulierungen, 
Eigenkorrekturen vornehmen 

Gefühle, Sympathie, 

Verwunderung, Ärger, 

Zustimmung äußern 

Klagen, Freude, Trauer,  

Mitgefühl äußern 
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Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 9 
 

Kommunikative Kompetenzen Sprachliche Mittel Strategien / Methoden Interkulturalität 
 

Unité 1 

• Von den Ferien erzählen 
• Meinungsäußerungen verstehen 
• Hauptaussagen eines Chansons verstehen 
• Seine Meinung äußern 
• Ein Buch/Lied vorstellen/empfehlen 

• Die Verben croire und rire 
• Die indirekte Rede (Wiederholung) 
• Die Vorsilbe re- 
• Infinitivanschlüsse mit à und de 
• ne … pas du tout und ne … personne 
• Die Verben savoir, pouvoir, devoir, vouloir 

(Wiederholung) 

• Gelesenes für das eigene 
Schreiben nützen 

• Les „colonies de 
vacances“ 
• franz. Chansons und 
französische Jugendbücher 

Unité 2 

• Auszüge aus einem Jugendroman global verstehen 
• Einen Lesetext verstehen 
• Handlungsabläufe wiedergeben 
• Ein Resümee schreiben 
• Von Ereignissen berichten 
• Interviews durchführen 
• Die wichtigsten Informationen aus einem Text herausfiltern 

• Das Imparfait 
• Imparfait vs. Passé composé (Wiederholung) 
• Wortfamilien 
• Das Verb courir 

• Unbekannte Wörter erschließen 
• Ein Wörterbuch benutzen I 
• Etwas vereinfacht wiedergeben 
• Ein Resümee schreiben 

• Das Leben in der 
Hauptstadt und in der 
Provinz 

Unité 3 

• Einen Tagesablauf schildern 
• Eine Diskussion als Rollenspiel durchführen 
• Die Beschreibung eines Berufsbilds verstehen 
• Aussagen über die Arbeit verstehen 
• Über einen Beruf sprechen 
• Eine Umfrage in der Klasse durchführen 

• Wortschatz: Arbeiten im Haushalt 
• Die reflexiven Verben 
• Etre en train de faire qc 

• Venir de faire qc 

• Wortschatz: Berufe 

• Ce qui/ce que 

 

• Einen Kurzvortrag halten und über 
seine berufliche Zukunft sprechen 

• Métro-boulot-dodo 
• La carte vitale 
• La carte vitale, les 
médecins, la médecine 
 

Unité 4 

• Gespräche global verstehen 
• Eine Fotopräsentation verstehen 
• Eine Radiodurchsage wiedergeben 
• Ein Besuchsprogramm ankündigen 
• Seine Bedürfnisse artikulieren 
• Missverständnisse überbrücken 
• Den Tagesablauf des Austauschpartners wiedergeben 

• Wortschatz: Wetter 
• Das Futur simple 
• Die betonten Personalpronomen 
• Wortschatz: Gegensatzpaare 
• Das Adjektiv: Steigerung und Vergleich 
• Aussprache: plus - plus 

• Wörterbucharbeit 
• Hörverstehen (Notizen machen) 

• Einen Schüleraustausch 
vorbereiten 
• L’OFAJ 
• Le français familier 
 

Unité 5 
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• Informationen zu frankophonen Ländern herausfinden und 
Notizen anfertigen  
• Ein Bild beschreiben 
• Eine Mind-Map erstellen 
• Die Geographie eines Landes beschreiben 
• Einen Text über ein frankophones Land schreiben 

• Wortschatz: Geografie und Natur 
• Präposition und Ländername  
• Die Pronomen en und y 
• Das Adverb und seine Bildung  
• Die Steigerung des Adverbs 
• Die Verben vivre und mourir 
 

• Informationen aus einem Sachtext 
herausfiltern 
• Einen Sachtext schreiben und 
überprüfen 
 

• Entdeckung der 
frankophonen Welt (Sprache 
und Kultur) 

Module 1 

• Ein Foto beschreiben 
• Aussagen zu Bildern global verstehen 
• Informationen aus einem Prospekt vermitteln 
• Seine Vorlieben äußern 
• Warnhinweise wiedergeben 
• Ein Interview durchführen 
• An einer Pressekonferenz teilnehmen 
• Eine Region vorstellen 

• Die Hervorhebung mit c’est … qui und 
c’est … que 
• Fragen mit Qui est-ce qui/Qui est-ce que 
• Fragen mit qui est-ce qui usw. 
• Die Inversionsfrage 

• Etwas vereinfacht wiedergeben 
 

• Départements und 
Regionen in Frankreich 

Module 2 

• Einen Video-Clip verstehen 
• Ein Lied verstehen 
• Über Menschen in Notsituationen sprechen 
• Über Gleichberechtigung sprechen 
• Ein Interview verstehen 
• Über einen Kurzfilm berichten 

• Wortschatz: Medien, Adjektive mit der Vorsilbe in-

/im- 
• Der Imperativ mit einem Pronomen 
• Avoir besoin de 

• Unbekannte Wörter erschließen • Les Enfoirés 
• Les Restos du cœur 
• Medienlandschaft in 
Frankreich 
• Stéphane Hessel: 
«Indignez-vous!» 

 



13 

 
 
Schulinternes Curriculum Französisch (F7) 
 

Jahrgangsstufe 10 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 

Niveau B1 
 

Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache 

verwendet wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, 

Freizeit usw. geht. Kann die meisten Situationen bewältigen, denen man 

auf Reisen im Sprachgebiet begegnet. Kann sich einfach und 

zusammenhängend über vertraute Themen und persönliche 

Interessengebiete äußern. Kann über Erfahrungen und Ereignisse 

berichten, Träume, Hoffnungen und Ziele beschreiben und zu Plänen 

und Ansichten kurze Begründungen oder Erklärungen geben. 

Im 4. Band des Lehrbuchs werden nur ausgewählte Kapitel im 

Unterricht behandelt. Die weiteren Module sind fakultativ und 

können von der Lehrkraft durch anderes Material ergänzt und ersetzt 

werden. Auch in der Stufe 9 kann eine Ganzschrift gelesen werden, 

Diese sollte dem Niveau B1 des GeR entsprechen. 

Teilnahme am DELF A2 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

– Form des Subjonctif présent 

– Gebrauch Subjonctif présent nach: 

 – Ausdrücken der Forderung und der 

Notwendigkeit (il faut que…) 
– Ausdrücken, die eine persönliche 

Wertung oder Gefühle ausdrücken (je 

suis content(e) que…) 
– Verben, die einen Wunsch, eine Bitte 

oder einen Vorschlag ausdrücken (je 

voudrais que…) 
– avoir besoin de qn / de (faire) qc 

– Bildung des Conditionnel présent 

– Gebrauch des Conditionnel présent 

– Bedingungssätze mit si: 

si + présent … / si + imparfait … 

– Unterschied: si ↔ quand 

– Indefinite Begleiter und Pronomen: 

chaque ↔chacun(e), aucun(e), quelques 

↔quelques-un(e)s, certain(e)s, plusieurs, 

un(e) autre / les autres / d’autres, 
tous/toutes 

– Das Verb s’apercevoir (de qc) – 

Ländernamen, Nationalitäts-

bezeichnungen, Sprachen 

– Präpositionen bei Ländernamen 

– Die Pronomen en und y 

– Infinitive nach Verben, Typ: 
aller faire qc / commencer à faire qc / 

avoir besoin de faire qc 

– Bedingungssätze mit si: 

si + imparfait …→ Conditionnel présent 

 

– Mengen / Zahlen benennen: 

Mengenangaben, Ordnungszahlen, 

Bruchzahlen, Prozentzahlen 

– Infinitive nach Verben, Adjektiven (Typ: 

être prêt à …) und Nomen (Typ: avoir 

envie de …– Verneinung: Personne ne / 

Rien ne / Aucun(e) ne …– ne … 
personne, ne … rien, ne … aucun(e) 
– Unregelmäßige Verben:  
– s’en aller 
– fuir 

– naître 

– interrompre 

– suffire 

– Bildung des Conditionnel passé 

– Gebrauch des Conditionnel passé 

– Bedingungssätze mit si: 

si + Plus-que-parfait …→ Conditionnel 

passé 

– Die Zeitenfolge in der indirekten Rede 

und Frage (mit Zeitverschiebung) 

– Das Fragepronomen lequel) 

– Veränderlichkeit des Participe passé 

beim Passé composé mit avoir 

– Wiederholung: 
– Passé simple (rez.) 

– Das Relativpronomen dont 

– Regeln zur Wortbildung: 

Präfixe, Suffixe, Pluralformen 

Methoden 

Leseverstehen: 

Detailverstehen  

Textsorten erkennen 

und lernen, mit ihnen 

umzugehen 
Hörverstehen:  

Global- und 

Detailverstehen 

 

Umgang mit dem 

zweisprachigen 

Wörterbuch Anleitung 

zum selbständigen 

Lernen 

Grammatikerarbeitun

g 

Wortschatzarbeit 
Recherchieren mit 

verschiedenen 

Medien Regeln zur 

Wortbildung für die 

selbstständige 

Worterschließung 
nutzen 

Sprechen: 
Rollenspiel  

Dialoge entwerfen und 

spielen  

Rollenspiel: 
dolmetschen 

einen Text mündlich 

präsentieren 

Schreiben: 
Einen Lebenslauf: 

Praktikum  

Einen Bewerbungsbrief 
schreiben 

einen offiziellen Brief 

schreiben  

einen Text resümieren 

Fehlervermeidung in 

eigenen Texten 

einen Brief an die 

Eltern schreiben, ihn  

korrigieren 

Textstrukturierung 

 

Kommunikation 

– Forderungen stellen und 

Notwendigkeiten ausdrücken 

– Gefühle und persönliche 

Wertungen ausdrücken 

– Befürchtungen äußern 
– Bitten und Wünsche äußern 

– Textgattungen beschreiben 

– Hypothesen formulieren, 

Fragen stellen 

– Wünsche, Vorstellungen und 

Erwartungen äußern 

– Pläne machen 

– Schlussfolgerungen ziehen 

– Vorschläge machen und darauf 

reagieren 

– Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede zwischen 

verschiedenen Sprachen und 

Ländern ermitteln 

– Sprachmittlung und sinngemäß 

dolmetschen 

– Vermitteln in zweisprachigen 

Situationen 
 

– Jemanden auffordern und 

darauf reagieren 

– Diskutieren, Debattieren, 

Argumentieren 

– Personen und Handlungen 
beschreiben 

– Über Filme sprechen 

– Idiomatische Redewendungen 

anwenden 

– Mit Sprache, Gestik und Mimik 

kommunizieren– (Un-

)mögliche, unerfüllte und 

unwahrscheinliche 

Bedingungen formulieren 

– Über Vergangenes sprechen 

– Erlebnisse, Ereignisse, 

Geschichten auf verschiedenen 

Zeitebenen erzählen 
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Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 10 
 

Kommunikative Kompetenzen Sprachliche Mittel Strategien / Methoden Interkulturalität 
 

Unité 1 

• Über Festivals sprechen 
• Einen Film verstehen und eine Meinung zu einem 

Film(ausschnitt) äußern 
• Informationen erfragen und weitergeben 
• Eine Auskunft verstehen 
• Ein Interview durchführen und darüber sprechen 

• Das Plus-que-parfait 
• Das Passé composé und das Imparfait 
(Wh.) 
• Die Hervorhebung mit c’est qui / c’est que 

• Der Imperativ mit einem Pronomen 
• Wortschatz: Kultur und Medien 

• Einen Filmausschnitt (Comme un Lion) 
verstehen 

• Wörter kontextuell erschließen 

• Deutsche und französische  
Festivals 

• Das Film-Festival in Cannes  

Unité 2 

• Berichte zu Praktikumsstellen verstehen 
• Sein Interesse darstellen und begründen 
• Über Projekte sprechen 
• In einer Austauschsituation Fragen beantworten 

und stellen 
• Einen Lebenslauf anfertigen und verstehen 
• Eine Umfrage verstehen und darüber sprechen 
• Über seine Wünsche sprechen bzw. andere nach 

deren Wünschen fragen  
• Anzeigen auswerten und sich bewerben 
• Über einen Beruf sprechen 

• Das Conditionnel présent 
• Das Futur simple (Wh.) 
• Die Inversionsfrage 

• Wortfamilien (Arbeit und Bewerbung) 
• Das Verb s’asseoir 

• Einen Text inhaltlich und sprachlich 
korrigieren 

• Ein Bewerbungsschreiben verfassen 

• Die Stadt Montpellier 
• L’OFAJ / Programm Voltaire / 

Das DeutschMobil 

Unité 3 

• Über die deutsch-französische Zusammenarbeit 
sprechen 

• Gefühle nachvollziehen und darüber schreiben 

• Wortschatz: Krieg und Frieden 
• Der Subjonctif 

• Das Wichtigste mit einfachen Worten 
wiedergeben 

• Deutsch-französische 
Beziehungen (1. und 2. 
Weltkrieg) 

• Charles de Gaulle und die 
Résistance 

• Umfrageergebnisse verstehen und weitergeben 
• Über Klischees sprechen 
• Eine journée allemande vorbereiten 

• Die Fragen mit qui est-ce qui usw.  
• Die Infinitifkonstruktionen: avant de faire qc, 

après avoir fait 

• die Verben (se) battre und (con)vaincre 

• einen Augenzeugenbericht wiedergeben • Deutsch-französische 
Klischees 

Module 1 

• Über Gründe für Einwanderung sprechen 
• Einen Dialog aus der Perspektive einer Figur 

erfinden 
• Über Handlungsmöglichkeiten sprechen 
• Die Fortsetzung einer Geschichte verstehen  

• Wortschatz: Recht, Jugendschutz 
• Wortschatz: Redemittel für die Diskussion  
• Das Passé simple 
• Das Passiv 
• Das Gérondif  

• Eine Diskussion vorbereiten und 
expertenorientiert durchführen  

• Sénégal  
• Immigration in Frankreich 
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• Seine Meinung vertreten 
• Eine E-Mail aus der Perspektive einer anderen 

Figur verfassen 
• Über unterschiedliche Wertevorstellungen 

debattieren  

• Das Verb suivre 

Module 2 

• Über Aktivitäten und Reisepläne diskutieren und 
sich einigen  

• Informationen einholen und wiedergeben  
• Einen Informationstext über eine Region verstehen 

und erläutern 
• Einen Gegenstand beschreiben  
• Ratschläge geben 
• Einen Einladung schreiben   
• Eine FAQ-Liste zusammenstellen  
• Rollenkarten schreiben und präsentieren  

• Wortschatz: Urlaub und Camping, 
Alltagsgegenstände 

• Vergleiche mit plus/moins/autant … de 
• Die Zeitenfolge in der indirekten Rede der 

Vergangenheit 
 

• Eine Figur erschaffen  
 

• Die Insel Korsika 
• Ile Rousse 
• Camping in Frankreich (hier: 

Camping Les Arboustiers) 

Module 3 

• Über Comics sprechen und eine BD verstehen 
• Über die Luftfahrt sprechen 
• Eine Radiosendung verstehen 
• Eigene Vorlieben begründen 
• Über ein Chanson sprechen 
• Eine Persönlichkeit porträtieren 
• Eine Biografie verstehen  
• Sachtexte sprachmitteln 
• Ein Interview verstehen 

• Die Verneinung personne ne …, rien ne …, 
ne … ne … ni, aucun … ne 

• Verben auf -indre 
• Das Verb construire 
• Das Demonstrativpronomen: celui-ci, celle-là 

usw. 
• Wortschatz: Beschreibung einer 

Persönlichkeit 
 

• Über eine BD sprechen 
• Eine Persönlichkeit porträtieren 
• Eine Internetrecherche durchführen 

• La BD, le 9e art (Hergé und 
die Tintin-BDs) 
• La conquête du ciel (u. a. Die 

Ariane Rakete, Claudie 
Haigneré, die Gebrüder 
Montgolfier) 
• Das Leben und Werk von 

Boris Vian 
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Schulinternes Curriculum Französisch (F9) 
 

Jahrgangsstufe 9 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 
Niveau A1 

 
Kann Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke 

verstehen, die mit Bereichen von ganz 

unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen (z. B. 

Informationen zur Person und zur Familie, 

Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung). Kann sich 

in einfachen, routinemäßigen Situationen 

verständigen, in denen es um einen einfachen und 

direkten Austausch von Informationen über 

vertraute und geläufige Dinge geht. Kann mit 

einfachen Mitteln die eigene Herkunft und 

Ausbildung, die direkte Umgebung und Dinge im 

Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen 

beschreiben. 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

je m’appelle 

Tu t’appelles comment? 

Intonationsfrage 

bestimmter Artikel le, la, les 

être 

Qui est-ce? 

unbestimmter Artikel un, une, des 

Verben auf –er 

ce sont / il y a 

aller 

article contracté 

faire 

est-ce que 

qu’est-ce que 

Avoir 

Possessivbegleiter im Singular 
und Plural 

prendre, comprendre 

Ergänzungsfragen: pourquoi / où 

/ quand est-ce que 

Imperativ 

das direkte und indirekte Objekt 

Stellung der Satzglieder im 

Aussagesatz 

dire, lire, écrire 

Verneinung ne… pas 

Verneinung ne… plus 

Uhrzeit 

futur composé 

indirekte Rede und Frage 

futur composé verneint 

ne… pas de 

ne… plus de 

Zahlen bis 1000 
direkte Objektpronomen 

indirekte Objektpronomen 

 

Verben auf -ir: dormir, 

partir, sortir 

Adjektiv: regelmäßige 

Bildung 

unregelmäßige Adjektive 

faire du/de la /de l’ 
passé composé mit avoir 

répéter / pouvoir/ vouloir 

passé composé mit être 

voir 

il faut 

Farbadjektive 

die Demonstrativbegleiter 

ce, cet, cette, ces 

die Interrogativbegleiter 

quel, quelle, quels, quelles 
acheter/ essayer / payer 

beau, nouveau, vieux 

mettre 

das unverbundene 

Personalpronomen 

préférer 

der Teilungsartikel 

Mengenangaben 

die Relativpronomen qui, 

que, où, en 

venir 

die Verben auf –dre 

boire 

manger 

tout le, toute la, tous les, 

toutes les 

die reflexiven Verben im 

Präsens 
Verwendung des Artikels bei 

Ländernamen 

devoir 

savoir 

ce qui, ce que 
 

Methoden 

Hörverstehen: 
Global und selektiv 

Sprechen: eine Szene 

vorspielen sich leichter 

verständigen können  

Schreiben: 

Fehler vermeiden 

Kreatives Schreiben 

Einen Text 

zusammenfassen  

Eine Postkarte 

schreiben  

 

Leseverstehen 
Global und selektiv 

 

Wörter aus anderen 

Fremdsprachen 

erschließen 

Einführung in die 

Wörterbucharbeit 

Kommunikation 

sich begrüßen 

sich vorstellen 

nach dem Befinden fragen 

Freundschaftsbeziehunge

n angeben 
sich verabschieden 

Fragen stellen Vorlieben 

und Abneigungen 

ausdrücken 

einen Vorschlag machen 

und annehmen / 

ablehnen 

seine Familie vorstellen  

das Alter angeben  

nach einer Sache / 

Tätigkeit / einem Ort / 

Grund fragen 

über sich selbst sprechen: 

Name, Alter, Adresse, 

Familie, Freunde, Hobbys 

nach der Uhrzeit fragen / 

die Uhrzeit angeben 

eine Verabredung treffen 
sagen, dass es einem nicht 

gut geht 

das Datum angeben 

über die Schule sprechen 

von etwas berichten 

ausdrücken, was man tun 

muss 

erzählen, was man kann 

 

 

Begeisterung ausdrücken 

Gegenstände / Personen 

beschreiben 

Widerspruch einlegen 

nach dem Weg fragen 
den Weg beschreiben 

über Aktivitäten sprechen 

in der Vergangenheit 

erzählen 

Absicht, Vorhaben 

ausdrücken 

Gefühle ausdrücken 

über Farben und Kleidung 

sprechen 

sagen, dass einem etwas 

gut gefällt 

etw. auswählen, nach d. 

Größe fragen 

Bedenken äußern 

etwas anbieten 

jemandem Vorwürfe 

machen 

sich lustig machen 
Personen beschreiben 

Einkaufsgespräche führen 

über Probleme sprechen 

Glückwünsche ausdrücken 

ein Fest beschreiben 

Sympathie/Antipathie  

ausdrücken 
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Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 9 (WPII) 

 

Std. Kommunikation Grammatik Methoden / Stratégie 

Lektion 1 
16 • sich begrüßen 

• sich vorstellen 
• nach dem Befinden fragen 
• Freundschaftsbeziehungen angeben 
• sich verabschieden 
 

• je m’appelle 
• Tu t’appelles comment? 
• Intonationsfrage 
• bestimmter Artikel le, la, les 
• être 
• Qui est-ce? 
• unbestimmter Artikel un, une, des 
• Verben auf –er 

• ce sont / il y a 

• Wörter aus anderen 
Fremdsprachen erschließen 

 

Lektion 2 
20 Teile A + B: 

Fragen stellen 
Teile A + B: 
• aller 

• article contracté 

• faire 
• est-ce que 

• qu’est-ce que 

• Zahlen bis 20 

 
 

 Teil C: 
• Vorlieben und Abneigungen ausdrücken 
• einen Vorschlag machen und annehmen / 

ablehnen 

Teil C: 
avoir 

Teil C: 
• Globales und selektives 
Hörverstehen 

14 • seine Familie vorstellen  
• das Alter angeben  
• nach einer Sache / Tätigkeit / einem Ort / 

Grund fragen 
• über sich selbst sprechen: Name, Alter, 

Adresse, Familie, Freunde, Hobbys 
 
 

• Possessivbegleiter im Singular und Plural 
• prendre, comprendre 

• Ergänzungsfragen: pourquoi / où / quand est-ce que 

• Imperativ 
• das direkte und indirekte Objekt 
• Stellung der Satzglieder im Aussagesatz 
• Zahlen bis 69 

Sprechen: eine Szene vorspielen 

21 • nach der Uhrzeit fragen / die Uhrzeit angeben 
• eine Verabredung treffen 
• sagen, dass es einem nicht gut geht 
• das Datum angeben 
• über die Schule sprechen 

 

• dire, lire, écrire 

• Verneinung ne… pas 

• Verneinung ne… plus 

• Uhrzeit 
• futur composé 
• indirekte Rede und Frage 

• futur composé verneint 
• ne… pas de 
• ne… plus de 
• Zahlen bis 1000 

• sich leichter verständigen können 



18 

Std. Kommunikation Grammatik Methoden / Stratégie 

Lektion 5 

17 • Begeisterung ausdrücken 
• Gegenstände / Personen beschreiben 
• Widerspruch einlegen 
• nach dem Weg fragen 
• den Weg beschreiben 

• direkte Objektpronomen 
• indirekte Objektpronomen 

• Verben auf -ir: dormir, partir, sortir 

• Adjektiv: regelmäßige Bildung 
• unregelmäßige Adjektive 

• Fehler vermeiden 

Lektion 6 

19 • über Aktivitäten sprechen 
• in der Vergangenheit erzählen 
• Absicht, Vorhaben ausdrücken 
• Gefühle ausdrücken 

• faire du/de la /de l’ 
• passé composé mit avoir 

• répéter 
• pouvoir / vouloir 

• passé composé mit être 

• voir 

• il faut 

• Kreatives Schreiben 

Lektion 7 

10 • über Farben und Kleidung sprechen 
• sagen, dass einem etwas gut gefällt 
• etw. auswählen, nach d. Größe fragen 
• Bedenken äußern 
• etwas anbieten 
• jemandem Vorwürfe machen 
• sich lustig machen 
• Personen beschreiben 

 

• Farbadjektive 
• die Demonstrativbegleiter ce, cet, cette, ces 

• die Interrogativbegleiter quel, quelle, quels, quelles 
• acheter 

• essayer / payer 

• beau, nouveau, vieux 

• mettre 

• das unverbundene Personalpronomen 

• préférer 

• Einen Text zusammenfassen 

Lektion 8 

18 • Einkaufsgespräche führen 
• über Probleme sprechen 
• Glückwünsche ausdrücken 
• ein Fest beschreiben 
• Sympathie/Antipathie ausdrücken 

• der Teilungsartikel 
• Mengenangaben  
• die Relativpronomen qui, que, où 
• en 

• venir 

• die Verben auf –dre 
• boire 

• manger 

• tout le, toute la, tous les, toutes les 
•  

• Einführung in die Wörterbucharbeit  

 

3 • von etwas berichten 
• ausdrücken, was man tun muss 
• erzählen, was man kann 

• die reflexiven Verben im Präsens 
• Verwendung des Artikels bei Ländernamen 
• devoir 
• savoir 
• ce qui, ce que 

• Eine Postkarte schreiben 
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Schulinternes Curriculum Französisch (F9) 
 

Jahrgangsstufe 10 

Angestrebtes Niveau (GeR) 
 
Niveau A2 

 
Kann Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen von ganz unmittelbarer 

Bedeutung zusammenhängen (z. B. Informationen zur Person und zur Familie, Einkaufen, Arbeit, 

nähere Umgebung). Kann sich in einfachen, routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es 

um einen einfachen und direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Dinge 

geht. Kann mit einfachen Mitteln die eigene Herkunft und Ausbildung, die direkte Umgebung und 

Dinge im Zusammenhang mit unmittelbaren Bedürfnissen beschreiben. 

 

Verfügbarkeit von 
sprachlichen Mitteln 

 
die Bildung des imparfait 
die Bildung und der Gebrauch des  

imparfait 

der Gebrauch des imparfait und 

des  

passé composé 

der  accord des participe passé  

der  accord des participe passé 

connaître 

der accord des participe passé 

die reflexiven Verben im passé 

composé 

die Adjektive (Stellung und 

accord) 

y und en 

die Adjektive  

offrir 

das plus-que-parfait 

ouvrir 

die Steigerung der Adjektive 
être en train de faire qc 

venir de faire qc 

die Verben auf –ir mit 

Stammerweiterung finir, choisir, 

réfléchir 

die Stellung von zwei 

Objektpronomen (auch mit y und 

en) direkte Objektpronomen 

indirekte Objektpronomen 

Verben auf -ir: dormir, partir, 

sortir 

die Bildung der 

Adverbien 
die Bildung und Stellung der 

Adverbien 

der Imperativ von être und 

avoir 

Steigerung der Adverbien 

Imperativ mit Pronomendas futu

simple (regelmäßige Formen) 

das futur simple (unregelmäßige

Formen) 

realer si-Satz 

Infinitivkonstruktionen 

die Verben conduire, 

construire, détruire qui est-

ce qui/que 

qu’est-ce qui/que 

ce que/ce que 

ne …pas non plus 

personne ne… / 

rien ne… 

ne…aucun 

ne…ni…ni 
croire 

vivre 

Jahreszahlen das 

conditionnel 

die indirekte Rede mit 

Zeitverschiebung 

die einfache Inversionsfrage 

mit Pronomen 

das Fragepronomen lequel 

 

Teilnahme am DELF A2 

Methoden 

Leseverstehen 
Global/selektiv 

Wortbildung  

Schreiben 
Ein Bild oder ein Foto 

beschreiben 

Kreativer Umgang mit 

Texten 

Hörverstehen 
Global/selektiv 

Ein Chanson 

erarbeiten 

Sprechen 
Über ein Buch 

berichten 

 

Kommunikation 

beschreiben, wie etwas 

war 

einen Ferientag schildern 

unheimliche Ereignisse 

schildern 

über das Wetter sprechen 

jdn überzeugen wollen 

sagen, dass man etwas 

nicht mag 
Zweifel ausdrücken 

die eigene Meinung 

darlegen jdn ermuntern 

die eigene Meinung 

ausdrücken 

Mitleid ausdrücken 

jdn bewundern 

Neugierde ausdrücken 

Umgangssprache und 

Jugendsprache  

Vergleiche anstellen 

jdn Vorwürfe machen 

jdn etw anbieten 

Rückmeldungen in einem 

Gespräch geben  

ein Problem schildern 

in einem Konflikt 

vermitteln jdn ermahnen 
jdn etw anbieten 

 

Verständnisschwierigkeite

n überwinden 

jdn beruhigen 

idiomatische Ausdrücke 

verstehen 

Tätigkeiten vergleichen 

Urlaubspläne beschreiben 

über Zukunftspläne 

sprechen 
Bewunderung ausdrücken 

nachfragen 

Einladungen aussprechen, 

annehmen und ablehnen 

Fragen stellen 

etwas verneinen 

etwas ausschließen 

Ereignisse beschreiben 

Begeisterung ausdrücken 

Etwas vorschlagen 

Vermutungen anstellen 

Vorlieben ausdrücken 

Nachfragen 

Von etwas berichten 

über Musik reden 

seinen Stil ausdrücken 

eine Einstellung äußern 
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Unterrichtsvorhaben und Kompetenzerwartungen der Klasse 10 (WPII) 

 
 

Std. Kommunikation Grammatik Methoden / Stratégie Interkulturelles Lernen 

Lektion 1 

18 • beschreiben, wie etwas war 
• einen Ferientag schildern 
• unheimliche Ereignisse schildern 
• über das Wetter sprechen 

• die Bildung des imparfait 
• die Bildung und der Gebrauch des  

imparfait 
• der Gebrauch des imparfait und des  

passé composé 

• Leseschulung (I) • Urlaubsverhalten in Frankreich  
und Deutschland 

Lektion 2 

11 • jdn überzeugen wollen 
• sagen, dass man etwas nicht mag 
• Zweifel ausdrücken 
• die eigene Meinung darlegen 

• der  accord des participe passé  
• der  accord des participe passé 

• connaître 

• der accord des participe passé 

• die reflexiven Verben im passé composé 

• Leseschulung (II) • interkulturelle Sachverhalte auf 
authentischen Fotos 

Lektion 3  

13 • jdn ermuntern 
• die eigene Meinung ausdrücken 
• Mitleid ausdrücken 
• jdn bewundern 
• Neugierde ausdrücken 
 

• die Adjektive (Stellung und accord) 
• y und en 
• die Adjektive  
• offrir 

• das plus-que-parfait 
• ouvrir 

• Wortbildung • soziales Engagement in 
Deutschland und Frankreich 

Lektion 4 

16 • Umgangssprache und 
Jugendsprache  

• Vergleiche anstellen 
• jdn Vorwürfe machen 
• jdn etw anbieten 
• Rückmeldungen in einem Gespräch 

geben  
• ein Problem schildern 
• in einem Konflikt vermitteln 

• die Steigerung der Adjektive 
• être en train de faire qc 
• venir de faire qc 
• die Verben auf –ir mit Stammerweiterung 

finir, choisir, réfléchir 

• die Stellung von zwei Objektpronomen 
(auch mit y und en) 

• Ein Bild oder ein Foto beschreiben o banlieue in Frankreich, Vorstädte 
in Deutschland 

Lektion 5 

15 • jdn ermahnen 
• jdn etw anbieten 
• Verständnisschwierigkeiten 

überwinden 
• jdn beruhigen 
• idiomatische Ausdrücke 

verstehen 
• Tätigkeiten vergleichen 

• direkte Objektpronomen 

• indirekte Objektpronomen 

• Verben auf -ir: dormir, partir, sortir 

• die Bildung der Adverbien 
• die Bildung und Stellung der Adverbien 
• der Imperativ von être und avoir 
• Steigerung der Adverbien 
• Imperativ mit Pronomen 

o Kreativer Umgang mit Texten • Familienleben und Schule in 
Frankreich und Deutschland 
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Std. Kommunikation Grammatik Methoden / Stratégie Interkulturelles Lernen 

Lektion 6 

10 • Urlaubspläne beschreiben 
• über Zukunftspläne sprechen 
• Bewunderung ausdrücken 
• nachfragen 
• Einladungen aussprechen, annehmen und 

ablehnen 

• das futur simple (regelmäßige Formen) 
• das futur simple (unregelmäßige Formen)
• realer si-Satz 
• Infinitivkonstruktionen 
• die Verben conduire, construire, détruire 

• Hörverstehen  

Lektion 7 

10 • Fragen stellen 
• etwas verneinen 
• etwas ausschließen 
• Ereignisse beschreiben 
• Begeisterung ausdrücken 

 

• qui est-ce qui/que 
qu’est-ce qui/que 

• ce que/ce que 
• ne …pas non plus 
• personne ne… / 

rien ne… 
• ne…aucun 
• ne…ni…ni 
• croire 
• vivre 
• Jahreszahlen  

• Ein Chanson erarbeiten • Außensicht von Kanada 

Lektion 8 

12 • Etwas vorschlagen 
• Vermutungen anstellen 
• Vorlieben ausdrücken 
• Nachfragen 
• Von etwas berichten 
• über Musik reden 
• seinen Stil ausdrücken 
• eine Einstellung äußern 

• das conditionnel 

• die indirekte Rede mit Zeitverschiebung 
• die einfache Inversionsfrage mit 

Pronomen 
• das Fragepronomen lequel 

• Über ein Buch berichten  • Aspekte von Jugendkultur in 
Deutschland und Frankreich 
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3. Grundsätze der methodischen und didaktischen Arbeit 

Grundsätzlich erfolgt im Französischunterricht der Sekundarstufe I gemäß Kernlehrplan die 

Schulung folgender Kompetenzen: 

 funktionale kommunikative Kompetenz,  

 interkulturelle kommunikative Kompetenz,  

 Text- und Medienkompetenz,  
 Sprachlernkompetenz,  

 Sprachbewusstheit. 
 

 

Im Kernlehrplan G9 werden die 
Kompetenzerwartungen der Stufe 1 (Kl. 7/8) und 

der Stufe 2 (Kl. 9/10) für alle aufgeführten 
Kompetenzen formuliert und anhand fachlicher 

Konkretisierungen präzisiert. 

 
 

 
 

Wir orientieren uns dabei an folgenden Themenbereichen des soziokulturellen Orientierungswissens: 

 
 Persönliche Lebensgestaltung 

 Ausbildung/Schule/Beruf 

 Gesellschaftliches Leben 
 Frankophonie, Regionen, regionale Besonderheiten 
 
 
 

Einführung neuer Inhalte und Differenzierungsangebote 

Neuer Stoff wird grundsätzlich zunächst (entdeckend) eingeführt, dann in einzelnen kleinschrittigen 

Übungen angewendet und schließlich in komplexeren Lernaufgaben und Kommunikationssituationen 
weiter umgesetzt. Hierbei bieten die Découvertes-Bände zahlreiche Möglichkeiten der Differenzierung, 

so dass den Schülerinnen und Schülern je nach Lerntempo und Leistungsstand unterschiedlich 

anspruchsvolle Aufgaben gegeben werden können. 
 

Selbständigkeit und Kooperation 

Wichtige Ziele des Fremdsprachenunterrichts sind neben der sprachlichen Qualifikation die 

Selbständigkeit und die Kooperation der Schülerinnen und Schüler. Die von der Fachschaft ausgewählten 
Lehrbücher bieten viele Anlässe für kooperative Lernformen wie z.B. Tandembögen, Interviews, 

vielfältige Dialogformen u.a. zur Sprachmittlung, Lieder, szenisches Spiel, Partner- und Gruppenarbeiten. 

Ebenso variabel werden in jeder Lektion die im Kompetenzkreuz verankerten Kompetenzen des 
Französischunterrichts gefördert. Wir legen Wert darauf, dass die Schülerinnen und Schüler für ihren 

eigenen Lernprozess Verantwortung übernehmen, hierzu gehört auch eine regelmäßige 
Selbsteinschätzung durch die Schülerinnen und Schüler, die ihnen helfen soll, eigenständig zu ermitteln, 

in welchen Bereichen sie die angestrebte Kompetenzstufe erreicht haben und in welchen sie vielleicht 

nacharbeiten sollten. 
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Online-Diagnose und individuelle Förderung 

Anhand des Online-Diagnosetools Klett-Testen und Fördern zur individuellen Förderungen können die 

Schülerinnen und Schüler regelmäßig überprüfen, welche Kompetenzen sie erreicht und welche sie 
eventuell nur in Teilen erreicht haben. Das Online-Tool stellt dann individuell zugeschnittene 

Förderbögen zusammen, die das Kind anschließend bearbeiten kann. 

 

Sprechen lernen durch sprechen 

Im Französischunterricht der Sekundarstufe I sollen den Schülerinnen und Schülern in jeder Stunde 

vielfältige Anlässe zum Sprechen gegeben werden, denn nur durch stetiges Wiederholen und Anwenden 

kann man eine Fremdsprache erlernen. Die Fachschaft Französisch sorgt für abwechslungsreiche, 
authentische Sprechanlässe, lässt die Schülerinnen und Schüler im Plenum oder unter sich die Sprache 

anwenden, dabei werden Fehler korrigiert, wenn diese Korrektur im Sprechzusammenhang zwingend 
erforderlich ist. Der Französischunterricht findet natürlich in der Regel auf Französisch statt, auch in der 

Klasse 6 ist dies durchaus möglich! 

 
 

4. Grundsätze der Leistungsbewertung 

 

a) Schriftliche Leistungen 
 

Kompetenzorientierung in den Klassenarbeiten 
 

Französisch ab Klasse 8: 

 
In den Klassenarbeiten der Stufe 1 werden folgende Kompetenzen überprüft: 

 
Schreiben +  mindestens eine weitere funktionale kommunikative Teilkompetenz 

(Hör/Hörsehverstehen, Leseverstehen, Sprechen, Sprachmittlung)  

und/oder die isolierte Überprüfung des Verfügens über sprachliche Mittel 
  

Die Teilkompetenzen Sprachmittlung, Hör-/Hörsehverstehen und Leseverstehen sind jeweils 
mindestens einmal pro Schuljahr im Rahmen einer Klassenarbeit zu überprüfen.  

 
In den Klassenarbeiten der Stufe 2 werden folgende Kompetenzen überprüft: 

 

Schreiben +  mindestens eine weitere funktionale kommunikative Teilkompetenz  
  (Hör-/Hörsehverstehen, Leseverstehen, Sprechen, Sprachmittlung) 

  und/oder isolierte Überprüfung des Verfügens über sprachliche Mittel  
 

Die Teilkompetenzen Sprachmittlung, Hör-/Hörsehverstehen und Leseverstehen sind jeweils 

mindestens einmal innerhalb der zweiten Stufe im Rahmen einer Klassenarbeit zu überprüfen. 
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Übersicht über die Zahl und Dauer der Klassenarbeiten 
 

F7 (ab Kl.7) 

 
Stufe 1 Stufe 2 

Klasse 7 Klasse 8 Klasse 9 Klasse 10 

6 Klassenarbeiten  

Dauer: 45-60 min  

(Ausnahmen sind 

möglich) 

5 Klassenarbeiten 

Dauer: 45-60 min   

(Ausnahmen sind 

möglich) 

4 Klassenarbeiten 

Dauer: 45-90min 

4 Klassenarbeiten  

Dauer: 45-90min 

F9 (ab Kl.9) 

Klasse 9 Klasse 10 

2 Klassenarbeiten / Halbjahr 

Dauer: 45-60 min  
(Ausnahmen sind möglich) 

2 Klassenarbeiten / Halbjahr 

Dauer: 45-60 min   
(Ausnahmen sind möglich) 

 
Bewertungsschlüssel schriftlicher Arbeiten in der Sekundarstufe I 
 
Die Klassenarbeiten und schriftlichen Überprüfungen werden anhand eines Punkteschlüssels 

bewertet. Hierbei orientieren sich die Noten gemäß unserem Schulkonzept zur 

Leistungsbewertung an folgenden Maßstäben: 
 

Klassenarbeiten 
 

sehr gut ab 89% der erreichbaren Punktzahl 

gut ab 76% der erreichbaren Punktzahl 

befriedigend ab 63% der erreichbaren Punktzahl 

ausreichend ab 50% der erreichbaren Punktzahl 

mangelhaft 25% der erreichbaren Punktzahl 

ungenügend < 25% der erreichbaren Punktzahl 

 
Bei Vokabelüberprüfungen und kleinen schriftlichen Überprüfungen (ca. 20-25min) darf der 

Punkteschlüsel von o.g. abweichen, da die zu erbringende Leistung unverhältnismäßig einfacher 
ist und eine strengere Bewertung der Fehler hier notwendig ist. 

 
 
Bezug zum Kernlehrplan Französisch G9: 
 
Gewichtung Inhalt / Sprache 
 
Im Rahmen der Kompetenz Schreiben geht die sprachliche 
Leistung/Darstellungsleistung mit größerem Anteil in die Bewertung 

ein als die inhaltliche Leistung. Der Anteil der inhaltlichen Leistung 
nimmt im Laufe der zwei Stufen zu.  Darüber hinaus sind bei der 

Bewertung der Teilkompetenzen Schreiben und Sprachmittlung die 

kommunikative Textgestaltung, das Ausdrucksvermögen/Verfügen 
über sprachliche Mittel sowie die Sprachrichtigkeit einzubeziehen. Dabei wird auch das Gelingen der 

Kommunikation berücksichtigt.  

 Stufe 1  

 Klasse 7  70/30 

 Klasse 8  70/30 

 Stufe 2  

 Klasse  9  60/40 

 Klasse 10  60/40 
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In Französisch besteht die Möglichkeit der Teilkompetenz Sprechen im Rahmen einer mündlichen 

Leistungsüberprüfung (Kommunikationsprüfung) durchzuführen. Diese ist in jedem Schuljahr als Ersatz 

einer Klassenarbeit vorgesehen aber nicht verbindlich. Die Prüfungen bestehen i.d.R. aus zwei Teilen: 1) 
monologisches Sprechen 2) dialogisches Sprechen. Die Bewertung orientiert sich an der Empfehlung zur 

Bewertung mündlicher Kommunikationsprüfungen von QuaLis. Die Übersicht wird jeweils inhaltlich an 
die Stufe und die Kompetenzerwartungen der Klasse individuell angepasst.  

 

 
 
 

Bei der Bewertung der Kompetenz Lesen werden sprachliche Verstöße nicht bewertet. 

 

b) Sonstige Leistungen 
 
Bezug zum Kernlehrplan Französisch G9: 
 

Zum Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen“ zählen praktische, schriftliche und mündliche Beiträge. 
 

Die Leistungsbewertung beruht auf  
 

• kontinuierlicher Beobachtung der Leistungsentwicklung im Unterricht (verstehende Teilnahme am 

Unterrichtsgeschehen sowie kommunikatives Handeln und Sprachproduktion schriftlich wie vor 
allem mündlich). Zu beachten sind individuelle Beiträge zum Unterrichtsgespräch sowie kooperative 

Leistungen im Rahmen von Team- und Gruppenarbeit, bei letzterem wird auch der individuelle Anteil 

einzelner Schülerinnen und Schüler berücksichtigt. 
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• punktuellen Überprüfungen einzelner Kompetenzen in fest umrissenen Bereichen des Faches (u. a. 
kurze schriftliche Übungen, Wortschatzkontrolle, Überprüfungen des Hör- und Leseverstehens, 

vorgetragene Hausaufgaben oder Protokolle einer Einzel- oder Gruppenarbeitsphase),  längerfristig 

gestellte komplexere Aufgaben, die von den Schülerinnen und Schülern einzeln oder in der Gruppe 
mit hohem Anteil der Selbstständigkeit bearbeitet werden, um sich mit einer Themen- oder 

Problemstellung vertieft zu beschäftigen und zu einem Produkt zu gelangen, das ein breiteres 

Spektrum fremdsprachlicher Leistungsfähigkeit widerspiegelt.  

Bei längerfristig gestellten Aufgaben müssen die Regeln für die Durchführung und die 

Beurteilungskriterien den Schülerinnen und Schülern im Voraus transparent gemacht werden.  

Bei der Mitarbeit im Unterricht werden besonders bewertet: 

• Einhaltung der Einsprachigkeit (Unterrichtssprache sollte immer Französisch sein!) 

• korrekte Aussprache 

• Umsetzen gelernter sprachlicher Strukturen 

• Versuch, komplexerer sprachlicher Äußerungen 

• Verwenden von Konnektoren 

• Nachweis erworbener Teilkompetenzen in den Bereichen Hör-und Hörsehverstehen, 

Leseverstehen, Sprechen und Schreiben.  

 

c) Kompetenzorientierung in der Leistungsbewertung 
 

Beispiele für Aufgabentypen zur Ermittlung von einzelnen kommunikativen Kompetenzen 

Kommunikative 

Kompetenzen 

Aufgabentypen 

Hör-/Hör-
Sehverstehen 

• Notizen anfertigen (mithilfe eines Rasters)  

• Zuordnungsaufgaben  

• Multiple-Choice-Aufgaben  

• Richtig-/Falsch-Aufgaben, inkl. Begründung  

• Kombiniertes Aufgabenangebot aus z.B. Zuordnungsaufgaben und 

Anfertigen von kurzen Notizen  

Zusammen-
hängendes 
Sprechen 

• Freies, materialgestütztes Sprechen  

• Freis bild- oder materialgestütztes Sprechen, u.a. Personenportrait  

• Freies, ggf. durch Notizen vorbereitetes Sprechen  

An Gesprächen 
teilnehmen 

• Freies notizengestütztes Sprechen/Rollenspiel  

• Freies auf Rollenkarten gestütztes dialogisches Sprechen  

Leseverstehen  • Multiple-Choice-Aufgaben  

• Notizen anfertigen (mit Hilfe eines Rasters)  

• Markierungen vornehmen und Notizen anfertigen   

• Mit Hilfe eines vorgefertigten Rasters den Text aus einem bestimmten 

Verwertungsinteresse heraus lesen  
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• Zusammenstellung einer Materialsammlung  

• Eintragen bestimmter Informationen in Raster mit vorgegebenen 

Stichworten und Fragen  

Schreiben  • Impuls- oder fragegestütztes Schreiben (z.B. kurze Infotexte, E-Mail)  

• Freies meinungsbetontes Schreiben  

• Freies argumentatives Schreiben 

Sprachmittlung • Notizen auf Deutsch anfertigen  

• Schlüsselwörter notieren 

• Schriftlich vorliegende Informationen, ggf. mit Hilfe von Notizen, mündlich 

zusammenfassend übertragen  
 
 

d) Bewertung produktorientierter Lernaufgaben 
 
Produktorientierte Lernaufgaben im Fach Französisch können z.B. folgende Aufgabentypen 

umfassen:  
Konzeption und Präsentation … 

 
1. eines (Kurz)Referates 

2. eines discours de trois minutes (3minütiger Vortrag zu einem festgelegten, meist an die Aktualität 

gebundenen Themas) 

3. eines szenischen Spiels 

4. eines Dialoges 

5. eines Lieds und / oder eines Gedichtes 

6. kurzer Filme / Filmszenen 

7. kurze Hörspiele / Radiosendungen / Interviews … 

8. eines Standbildes 
 

Die Bewertung oben aufgeführter Lernaufgaben und deren Produkte erfolgt anhand eines 

kriteriengeleiteten Bewertungsbogens. Dieser wird vor Beginn des Arbeitsprozesses in Rücksprache mit 

den Schülerinnen und Schülern aus folgenden Kriterien individuell zusammengestellt: 
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Arbeitsprozess Produkt Präsentationskompetenz 
Während des Arbeitsprozesses … Das Produkt … Die Darstellung …  
… bringt sich die Schülerin / der Schüler 
dauerhaft und aktiv in den 

Arbeitsprozess ein 

… ist konsequent auf die 
Aufgabenstellung ausgerichtet 

… ist klar und strukturiert  

… übernimmt die Schülerin / der Schüler 
Verantwortung für das Ergebnis / Teile 

des Ergebnisses 

… ist inhaltlich vollständig und 
im Sachverhalt treffend 

…erfolgt ohne große verschriftliche 
Hilfen 

… arbeitet die Schülerin / der Schüler 
selbständig  

… ist angemessen in seiner 
Form 

… erfolgt selbständig 

… arbeitet die Schülerin / der Schüler 
kooperativ 

… kreativ und sorgfältig 
gestaltet 

… ist flüssig und ohne große 
Unterbrechungen 

… arbeitet die Schülerin / der Schüler 

zielstrebig und engagiert 

… in seiner Länge / in seinem 
Umfang angemessen 

… ist adressatengerecht  

… werden alle Zwischenergebnisse der 
Aufgabe entsprechend von der Schülerin 

/ dem Schüler angemessen dokumentiert 

… enthält gleiche Anteile aller 
Gruppenmitglieder  

 

… organisiert die Schülerin / der Schüler 
(in der Gruppe) den Arbeitsprozess und 

hält Termine ein 

… ist für die anderen 
Schülerin-nen und Schüler 

verständlich / informativ / 

nachvollziehbar 

 

… konzentriert sich die Schülerin / der 
Schüler auf relevante Inhalte und 
Arbeitsschritte 

  

… hält die Schülerin / der Schüler i.d.R. 
das Prinzip der Einsprachigkeit 

(französisch) ein 

  

 
 

Die sprachliche Beurteilung erfolgt in Anlehnung an die Handreichung des Ministeriums zur Bewertung 

mündlicher Fremdsprachenprüfungen. 

 
 

Sprachliche Bewertung 
Aussprache und Intonation … Der Wortschatz …  Grammatische Strukturen 

… sind nahezu frei von Verstößen … ist differenziert und variabel Bekannte grammatische 
Strukturen werden ohne Verstöße 
benutzt. 

… sind klar und deutlich … thematisch relevant Die Satzstrukturen sind variabel 
und komplex. 

 … entsprechend dem Leistungsstand 
der Schülerinnen und Schüler  

Die grammatischen Strukturen 
sind vielfältig und angemessen 
eingesetzt. 

 
 
Die Gewichtung der Ebenen und Kriterien erfolgt ebenfalls in Absprache mit den Schülerinnen und 
Schülern.  
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5. Lehr- und Lernmittel 

 
SJ 2020/2021 
 
 WPI (ab Kl.7) WPII (ab Kl.9) 

Klasse 7 Découvertes Série jaune Bd.1 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d’activités (inkl. CD/DVD) 

 

Klasse 8 Découvertes Série jaune Bd.2 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d’activités (inkl. CD/DVD) 

 

Klasse 9 Découvertes Série jaune Bd.3 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d‘activités 

Cours intensif Bd.1 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d‘activités 

Klasse 10 Découvertes Série jaune Bd.4 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d‘activités 

Cours intensif Bd.2 / Klett 
Grammatisches Beiheft 
Cahier d‘activités 

 
Wir setzen im Unterricht die Schülerwörterbücher von PONS ein, vertiefend bietet der Verlag Klett ein 
weitreichendes Übungsangebot für Schülerinnen und Schüler an: www.klett.de 
 
 
 
 

http://www.klett.de/

